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Jungen 19 Kreisliga

SV Fun-Ball Dortelweil : TTC Assenheim 1951 
Dienstag, 13.02.2024, 18:15 Uhr

Erneuter Erfolg für den SV Fun-Ball Dortelweil in der Jungen 
19 Kreisliga

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg des SV Fun-Ball
Dortelweil im Spiel der Jungen 19 Kreisliga gegen den TTC Assenheim 1951 umschreiben, der
schon nach unter 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 26:12 zeigt beim deutlichen 8:2-
Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag
insbesondere Neeser und Sambale, die ihre Spiele allesamt siegreich gestalteten.

Los ging es mit dem Eröffnungsdoppel. Unbeeindruckt von einem 2:0-Rückstand, kamen Neeser /
Wolfert gegen Dahinten / Hollub dann besser ins Spiel und gewannen die Partie noch im finalen
Durchgang. Beim 3:0-Sieg gelang es Henry Neeser den Gastspieler Pascal Hollub in die Schranken
zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Vincent Sambale hatte danach
gegen Fabio Dahinten bei seinem 3:0 wenig Probleme. Das Zwischenergebnis des
Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 3:0. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Pascal Hollub wurden Ben Wolfert unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Vincent Sambale gewann
indessen sein Spiel gegen Janne Paul Kanski eher ungefährdet in drei Sätzen. Das war ein
souveräner Sieg. Hierbei überließ Sambale seinem Gegner im zweiten Satz nicht mal einen
Punktgewinn. Henry Neeser war in der Partie gegen Fabio Dahinten nicht zu stoppen und ging mit
einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Der Spielstand zu diesem Zeitpunkt lautete somit 5:1. Mit 3:1 hatte Ben
Wolfert im Match gegen Janne Paul Kanski, in das er als sehr hoher Favorit gegangen war, die Nase
vorn. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach
und Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an
diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Zwischenzeitlich musste Vincent Sambale zwar einen Satz
weggeben, fuhr sein Spiel gegen Pascal Hollub aber dennoch sicher mit 11:3, 6:11, 11:9, 11:2 ein.
Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Sambale nun bei 19:2, während
Hollub bislang 6 Siege und 7 Niederlagen zu verzeichnen hat. Es war ein langes Spiel, bis Ben
Wolfert seine 2:3-Niederlage gegen Fabio Dahinten hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt
aber in einem umkämpften Spiel, das als solches auch bereits anhand der TTR-Werte im Vorfeld
erwartet wurde, dann doch an die Gäste. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes,
der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen
Henry Neeser und Janne Paul Kanski beendet, das Henry Neeser letztendlich gewann. Durch das
Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Neeser nun bei 21:0, während Kanski bislang
einen Sieg und 5 Niederlagen zu verzeichnen hat. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf
wurde mit diesem Einzel beendet.

Durch diesen Sieg hat der SV Fun-Ball Dortelweil nun 6 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei 0
Unentschieden auf dem Konto, während der TTC Assenheim 1951 nach der Niederlage jetzt ein
Punkteverhältnis von 3:11 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TV 1889 Gedern II (SV Fun-Ball
Dortelweil) bzw. gegen den TV 1889 Gedern II (TTC Assenheim 1951).

 Statistik:
 SV Fun-Ball Dortelweil

Doppel: Neeser / Wolfert 1:0 
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Einzel: H. Neeser 3:0, V. Sambale 3:0, B. Wolfert 1:2 
 TTC Assenheim 1951

Doppel: Dahinten / Hollub 0:1 
Einzel: F. Dahinten 1:2, P. Hollub 1:2, J. Kanski 0:3


